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HAUPTEINGANG MAIN ENTRANCE



Ideale Voraussetzungen dafür bieten sowohl die direkte
Nähe zur Innenstadt als auch die außerordentlich gute
Lage an der Alster. Vom Panorama-Restaurant im obers-
ten Stockwerk genießen die Hotelgäste den wunderba-
ren Ausblick auf die Binnen- und Außenalster. 

In seinem konsequenten Anspruch als Luxushotel einer
neuen Generation ist das Royal Méridien in Hamburg
wegweisend für die deutsche Hotellerie. Das Haus ver-
fügt über 284 luxuriös ausgestattete Zimmer mit durch-
schnittlich 36m2 Nutzfläche, somit auch in dieser Quali-
tätsstufe die größten auf dem Hamburger Markt. 

Direct proximity to the city centre and the exceptionally
good location by the river Alster constitute the ideal re-
quirement for this purpose. Hotel guests have a beauti-
ful panoramic view of both the Inner and Outer Alster
Lakes from the restaurant on the top floor. 

With its consistent claim as the new generation in luxury
hotels, Le Royal Méridien in Hamburg is a blazing trail
for the German hotel trade. The hotel offers 284 luxu-
riously furnished rooms with an average of 36 sqm usa-
ble space, the largest hotel rooms of its kind in the Ham-
burg market.

DAS LE ROYAL MERIDIEN IST ALS DAS FÜHRENDE HOTEL DES HAMBURGER
MARKTES IM VIER- BIS FÜNF-STERNE-SEGMENT ENTWICKELT WORDEN.
THE LE ROYAL MERIDIEN HOTEL WAS DEVELOPED TO BECOME THE LEADING
HOTEL IN THE FOUR TO FIVE-STAR SEGMENT OF THE HAMBURG MARKET.
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FASSADE BEI NACHT FACADE AT NIGHT



DER GESAMTE HOTELKOMPLEX FÜGT SICH MIT DER WEISSEN GLASFASSADE
HARMONISCH IN DIE VORHANDENE ARCHITEKTUR AN DER ALSTER EIN.
THE ENTIRE HOTEL COMPLEX WITH ITS GLAZED FACADE HARMONIOUSLY FITS
INTO THE PRESENT ARCHITECTURE ON THE ALSTER.

SÜD-WEST-ANSICHT VIEW FROM SOUTH-WEST
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VORWORTE PREFACES

HERBERT FRONERT
MITGLIED DES VORSTANDES

Wir sind erfreut darüber, mit der Hotelgruppe Le Méri-
dien einen besonders hochrangigen international be-
kannten Pächter für unser Fünf-Sterne-plus-Hotel Le
Royal Méridien gewonnen zu haben. Diese international
renommierte Hotel-Gruppe garantiert höchste Luxus-
Klasse.

Unser Hotel liegt direkt an der Außenalster und damit
an einem der schönsten Plätze Hamburgs. Die Adresse
ist wie extra geschaffen für ein Royal Méridien. Die Ent-
scheidung der Volksfürsorge im Zusammenwirken mit
der Méridien-Gruppe, diesen Standort zu wählen, setzt
ein Glanzlicht für die Zukunft unserer Stadt. Es ist noch
gar nicht so lange her, dass auf diesem Areal ein zwar
zweckmäßiges, aber eher unscheinbares Gebäude stand.
In den vergangenen drei Jahren haben alle, die am Bau
beteiligt waren – angefangen bei den planenden Archi-
tekten, über die genehmigenden Behörden, bis hin zu
den Bauarbeitern –, dafür gesorgt, dass Hamburg dieses
bauliche Schmuckstück erhalten hat. Der gesamte Hotel-
komplex fügt sich mit der weißen Glasfassade harmo-
nisch in die vorhandene Architektur an der Alster ein.

Als Versicherungsunternehmen sind wir daran interes-
siert, die Gelder unserer Kunden stets gut anzulegen.
Dazu gehören auch die Investitionen in hochrentablen
Grundbesitz und Immobilien. Gerade in den letzten Jah-
ren haben wir beim Erwerb von Immobilien großen Wert
auf hervorragende Lagen gelegt. Mit dem Hotel-Neu-
bau, einer unserer wertvollsten Immobilien, haben wir in
unseren Aktivitäten einen deutlichen Höhepunkt ge-
setzt. Durch die einmalige Lage steigen der Wert unseres
Objektes und die zu erzielende Rendite, die wir in der
Lebensversicherung für unsere Kunden erwirtschaften.
Die Volksfürsorge unterstützt ganz entscheidend diesen
hohen Anspruch.

Wir werden dem internationalen Publikum zusätzlich
eine hervorragende Qualität an Kunst bieten. Unser spe-
ziell für das Hotel entwickeltes Kunstprojekt wird von
über 50 zeitgenössischen Künstlerinnen und Künstlern,
die in Hamburg arbeiten, studierten oder in dieser Stadt
geboren wurden, geprägt.

Ich bewerte diesen Hotelbau als echte Bereicherung der
Hotel- und Spitzengastronomie-Szene Hamburgs. Allein
schon die Möglichkeit, das Restaurant im achten Stock-
werk über einen gläsernen Außenfahrstuhl erreichen zu
können, hat einen ungewöhnlichen Charme. Doch was
für den einen Genuss pur ist, kann bei manch anderen
Schwindel auslösen. Natürlich ist das Restaurant auch
über einen innen gelegenen Fahrstuhl zu erreichen. Das
achte Stockwerk steht in einer besonders engen Bindung
zur Volksfürsorge. Denn unsere ehemalige Konferenz-
Ebene ist die Konferenz- und Tagungsebene des Hotels. 

Mit Le Royal Méridien ist ein Stück blühender Wirt-
schaftskraft für Hamburg entstanden. Schon durch die
Bautätigkeiten wurden vielen Menschen Arbeit und
Einkommen gesichert. Dies setzt sich fort mit neuen Ar-
beitsplätzen im Hotel. Es wurden etwa 200 Arbeitsplätze
geschaffen. Weitere hunderte Arbeitsplätze können bei
Lieferanten und Dienstleistern des Hotels dauerhaft ge-
sichert werden. Das sind sicher gute Aussichten für die
Hamburger Wirtschaft.

DEUTSCH



We are delighted at having won the Le Méridien hotel
group, which have high repute in the international first
class segment, as operator for the five-star-plus hotel Le
Royal Méridien. This internationally renown hotel group
stands for the highest luxury segment. 

Located directly on the Outer Alster Lake, the hotel has
its site in the most beautiful place in Hamburg. The ad-
dress was predestined for a Royal Méridien. The decision
of Volksfürsorge in connection with the Méridien hotel
chain to choose this location is a highlight for the future
of our city. Not so long ago an appropriate but more or
less inconspicuous building was located at this site. Dur-
ing the past three years all parties participating in the
construction – from the planning architect to the autho-
rities giving their permit and the construction workers –
cared for the fact that Hamburg has got such a landmark
hotel. The complete hotel complex with its white glass
facade harmoniously fits into the present architecture on
the Alster. 

As insurance company we are interested in placing the ca-
pital of our clients in the most favourable way. Investments
in profitable properties and real estate belong to this fea-
ture. Especially during the past years when acquiring pro-
perties, we put emphasis on excellent locations. With this
new hotel building, one of our most important properties,
we reached a climax in our activities. Due to the unique
location the property’s value and the return on invest-
ment, generated in the life insurance for our clients, in-
crease considerably. 

In addition hereto, high qualified art objects will be of-
fered to the international clientele. Our art project, which
has been developed especially for the hotel, is charac-
terised by 50 contemporary artists working in Hamburg,
having studied here or who were born in this city. 

In my opinion, this hotel building is a valuable addition
to the highly reputed hotel and gastronomic scene in
Hamburg. For instance, the possibility to reach the res-
taurant on the 8th floor by a glass elevator on the outside
is very charming. Whereas one enjoys, the other will find
it vertiginous. But the restaurant can also be reached by
an elevator located in the inside of the building. The 8th
floor is very closely linked to Volksfürsorge, as our former
conference floor was integrated into the new conference
facility of the hotel. 

With the Le Royal Méridien a new piece of flourishing eco-
nomic power in Hamburg was created. Already through
the construction period employment and income could be
secured. This positive development continues with 200
newly employed women and men forming the hotels ope-
rational team. Furthermore, hundreds of workplaces will
be permanently secured within the suppliers and services
sector for the hotel. All this is of course an optimistic pro-
spect for the Hamburg economy. 

HERBERT FRONERT
MEMBER OF THE BOARD OF MANAGEMENT
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VORWORTE PREFACES

AUFZUG ZUM PANORAMA-RESTAURANT ELEVATOR TO PANORAMA RESTAURANT

ALLEIN SCHON DIE MÖGLICHKEIT, DAS RESTAURANT IM ACHTEN
STOCKWERK ÜBER EINEN GLÄSERNEN AUSSENFAHRSTUHL
ERREICHEN ZU KÖNNEN, HAT EINEN UNGEWÖHNLICHEN CHARME.
THE POSSIBILITY TO REACH THE RESTAURANT ON THE 8TH
FLOOR BY A GLASS ELEVATOR ON THE OUTSIDE IS VERY CHARMING.
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LIFTLOBBY UND EINGANGSBEREICH LIFT LOBBY AND ENTRANCE AREA

LE ROYAL MERIDIEN HAMBURG IST EINZIGARTIG
IN DIESER LEBHAFTEN STADT.
LE ROYAL MERIDIEN HAMBURG IS UNIQUE
IN THIS VIBRANT CITY.
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VORWORTE PREFACES

JÜRGEN BARTELS
JOINT-CHAIRMAN

Es freut mich, Sie in unserem ersten Le Royal Méridien
Hotel, unser siebtes Hotel in Deutschland, willkommen
zu heißen. Das Le Royal Méridien Hamburg erweitert un-
seren exklusiven Kreis von Le Royal Méridien Hotels auf
der Welt. Sein Debüt hatte dieses Hotel im September
dieses Jahres. Das Le Royal Méridien Hamburg – ausge-
stattet mit 284 Gästezimmern – ist das erste Fünf-Sterne
Hotel, das in den vergangenen 25 Jahren an der Alster
neu eröffnet wurde. 

Das Le Royal Méridien Hamburg gleicht keinem der Ho-
tels in dieser lebhaften Stadt. Das atemberaubende „Art+
Tech by Le Méridien”-Design der Innenarchitekten Real
Studios, London, und Pierre-Yves Rochon, Paris, schafft
einen eleganten und zeitgemäßen Kontrast zu den Wett-
bewerbern. Gleichzeitig gibt der kulinarische Einschlag
des „Haute Cuisinier” Michel Rostang von „Le Ciel” dem
gepflegten und modernen Hotel ein wunderbares franzö-
sisches Flair. Das Royal Méridien Hamburg bietet zudem
auch Zugang zu neuester Technologie mit Highspeed-
Internetanschluss und 106 cm großem Plasma-Flachbild-
schirm in jedem Zimmer – eine wichtige Komponente der
neuen Art+Tech-Produktphilosophie.

Bei der Entwicklung von neuen Hotels achtet Le Méri-
dien besonders auf die Bauqualität, das Design und den
Standort. Mit dem Standort an der Alster befindet sich
das Royal Méridien Hamburg im Herzen der Stadt und
eröffnet dem Gast atemberaubende Blicke auf die Außen-
alster. Durch den starken Einfluss von Le Méridien auf
das Flächennutzungsprogramm und die Betriebsausstat-
tung wurde sichergestellt, dass das Hotel kosteneffizient
geführt werden kann. Dank des aktiven Verkaufs- und
Marketingprogramms wurden seit der Eröffnung die Er-
wartungen hinsichtlich Belegung und Zimmerpreis weit
übertroffen.

Durch Le Méridiens zentralisiertes Marketingsystem und
die derzeit 135 Hotels in 56 Ländern ist sichergestellt,
dass Reisende aus der ganzen Welt ihren Weg nach Ham-
burg finden werden, Deutschlands wichtigster Hafenstadt
mit hohem Freizeitwert. Eine Stadt, die durch die Eleganz
des Nordens und die Kaufmannstradition geprägt wird.

It is my pleasure to welcome you to the first Le Royal Mé-
ridien, our seventh hotel in the Le Méridien family in Ger-
many. Le Royal Méridien Hamburg will join our exclusive
group of Le Royal Méridien Hotels throughout the world.
Having made its debut in September of this year, the 284-
room Le Royal Méridien Hamburg is the first five-star ho-
tel to open at the world famous Alster in Hamburg over
25 years.  

Le Royal Méridien Hamburg is unique in this vibrant city.
The property’s stunning interior design – the signature
Art+Tech by Le Méridien – designed by Real Studios,
London and Pierre-Yves Rochon, Paris, provide a contem-
porary but elegant contrast to its competitors. Similarly,
the culinary influence of renowned Two Michelin Star
Chef Michel Rostang of Le Ciel lends a delightful French
flavour to the hotel’s civilised and modern feel. Le Royal
Méridien Hamburg also provides guests with the latest in
technology, including high-speed internet access and 42-
inch flat plasma television screens in every room – an im-
portant component of the Art+Tech philosophy.

In developing new hotels, Le Méridien keeps a very sharp
and consistent focus on building quality, design and loca-
tion.  Le Royal Méridien Hamburg very much epitomises
this philosophy. It is located in the very heart of the city
centre, offering the most spectacular views of the Outer
Alster Lake. Through Le Méridien’s input on space allo-
cation and operational design, the hotel has been extre-
mely cost efficient to operate.  And due to a powerful sales
and marketing programme, we have consistently exceeded
budgeted occupancy and room rate targets since opening.

Le Méridien’s central marketing delivery system and 135
hotels in 56 countries worldwide will bring travellers from
around the globe to Hamburg, Germany’s cosmopolitan
seaport and fashionable leisure destination; a city cha-
racterised by its northern beauty and merchant tradition. 

DEUTSCH ENGLISH
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VORWORTE PREFACES

BAR ERDGESCHOSS LOBBY BAR

ELEGANTER EUROPÄISCHER STIL MIT EINEM FRANZÖSISCHEN
AKZENT - „LA DIFFERENCE“.
A SOPHISTICATED EUROPEAN STYLE WITH A FRENCH
ACCENT - ”LA DIFFERENCE“.



16

LE ROYAL MERIDIEN HAMBURG BAUDOKUMENTATION/BUILDING DOCUMENTATION

FEURING HOTELCONSULTING GMBH

BERNO-H.FEURING
DRIVEN BY VISIONARY HOTEL DEVELOPMENT

Am 01. September 2003 war es endlich so weit und die 
ersten Hotelgäste konnten von dem Generaldirektor des
Le Royal Méridien Hotel Hamburg, Herrn Klaus Brand-
stetter, begrüßt werden. 

Es ist nicht verwunderlich, dass ausnahmslos alle Gäste
anerkennende Worte über das nunmehr die Alster zie-
rende Hotel gefunden haben. Nach vierjähriger Ent-
wicklungs- und Bauzeit ist mit dem Hamburger Le Royal
Méridien Hotel, das erste Art+Tech-Hotel der Le-Méri-
dien-Kette im Fünf-Sterne Bereich verwirklicht. Mit der
Entscheidung des Vorstandes der Volksfürsorge Ham-
burg, an dieser Stelle ein so markantes und zeitgemäßes
Hotel zu verwirklichen, hat die Volksfürsorge einen ganz
wesentlichen Beitrag zur Gestaltung an der Außenalster
erbracht. 

Mit einer Ausschreibung für einen großen Künstler-
wettbewerb und der folgenden Realisierung eines Kunst-
konzeptes für das Hotel hat der Vorstand darüber hinaus
die Vision des Art+Tech-Konzepts in einmaliger Weise
unterstützt und dem Bestandteil „Art“ des Projektes eine
über das Hotel hinausgehende Substanz verliehen, die
ihresgleichen sucht. Hierfür ist es mir ein Anliegen, dem
Vorstand herzlichen Dank zu sagen.

Dank auch dafür, dass unsere Firmengruppe nicht nur
die Beratungen für das Konzept und die Entwicklung
begleiten durfte, sondern auch für die gesamte Ausstat-
tung verantwortlich war. Den das Projekt begleitenden
Architekten und Innenarchitekten war eine große Auf-
gabe gestellt, die es zu koordinieren galt. Auch hier war
das „Winning Team“ Voraussetzung für den Erfolg.

On 1st September 2003, it was finally done: The first ho-
tel guests were welcomed by Mr Klaus Brandstetter, the
General Manager of the Le Royal Méridien Hamburg. 

No wonder that all guests were amazed at this landmark
hotel located at the Alster! After a development and con-
struction period of altogether four years, the Le Royal
Méridien Hamburg constitutes the first Art+Tech hotel
of Le Méridien to be realised in the five-star segment.
Thanks to the decision of the Board of Management of
Volksfürsorge Hamburg a very significant and modern
hotel was developed at this location and Volksfürsorge
have contributed in a considerable way to the landscape
of the Outer Alster Lake.

With an invitation of tenders for an artist’s competition
and the realisation of an arts concept for the hotel, the
Board of Management favoured in an unique way the
vision of the Art+Tech concept, giving  the “Art” compo-
nent of the hotel project an incomparable substance. All
my gratitude goes to the Board of Management!

Gratitude not only for the fact that our group accompa-
nied the conception as well as the entire project develop-
ment of the hotel, but also that we were responsible for the
complete equipment (FF&E) of the hotel. The responsible
architects and interior designers had a big task, which
was supposed to be coordinated. Again, the “Winning
Team” was the prerequisite for the success!

DEUTSCH ENGLISH
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VORWORTE PREFACES

BAR ERDGESCHOSS LOBBY BAR 

DAS „WINNING TEAM“ WAR VORAUSSETZUNG FÜR DEN ERFOLG.
THE ”WINNING TEAM“ WAS THE PREREQUISITE FOR THE SUCCESS.
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BARBEREICH BAR AREA
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VORWORTE PREFACES

Im September 2001 erhielt die Wiemer&Trachte AG den
Auftrag zur schlüsselfertigen Erstellung des Hotels Le
Royal Méridien in Hamburg. Das Wissen um die ter-
minlichen wie auch qualitativ höchsten Ansprüche wa-
ren für uns sowohl in der Angebotsphase als auch nach
der Vergabe Herausforderung und Motivation zugleich.

Eingebunden in das Managementteam des Kunden hat-
ten wir maßgebliche Planungsbeiträge, Projektsteuerung
– und hier insbesondere Terminplanungen und Themen
der Logistik – auf höchstem Niveau abzuarbeiten.

Wenn uns komplexe und schlüsselfertige Projekte auch
nicht fremd sind, so war doch hier der hohe Anspruch in
jeder Phase besonders spürbar und musste erfüllt wer-
den. Dafür, dass die Baumaßnahme, angefangen von der
Planung bis hin zur Fertigstellung, termingerecht ge-
lang, verdienen alle Beteiligten großes Lob. Wir waren
gerne dabei!

In September 2001, Wiemer&Trachte AG got the order
on the turnkey construction of the hotel Le Royal Méri-
dien Hamburg. We knew that this project was very de-
manding due to the deadline and the top quality stan-
dard. Therefore, during the quotation period as well as
after the order had been placed it was both challenging
and motivating.

Integrated in the management team of the principal, we
had to play a decisive role in contributing on highest level
to the planning and to the procedure of the project – and
therewith particularly concentrating on setting up time
schedules and logistic issues.

Although complex and turnkey projects are nothing new
to us, we cannot do without remarking that in any phase
of realisation the required sophisticated standard was
clearly noticeable and had to be met. Tribute has to be
paid to all persons involved for having succeeded in com-
plying with the building operations on schedule, as from
planning stage up to completion. It was a pleasure for us
having taken part in it!

HANS-WILHELM FUNKE-OBERHAG 
VORSTANDSVORSITZENDER/CHAIRMAN

DEUTSCH ENGLISH
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LE ROYAL MERIDIEN HAMBURG

HOTELPROJEKTIERUNG ÜBER DIE GESAMTSTRECKE: 
VON DER RAUMPLANUNG BIS HIN ZUM ERFOLGREICHEN BETRIEB.
FROM FIRST IDEA OF ROOM PLANNING TO 
SUCCESSFUL HOTEL OPERATION.
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AUFZÜGE ELEVATORS
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LAGEPLAN MAP

HOHE QUALITÄT: DIREKTE NÄHE ZUR INNENSTADT UND EINE
AUSSERORDENTLICH GUTE LAGE AN DER ALSTER.
HIGH QUALITY: DIRECT PROXIMITY TO THE CITY CENTRE AND AN
EXCEPTIONALLY GOOD LOCATION BY THE RIVER ALSTER.

AUSSENALSTER
OUTER ALSTER LAKE

LE ROYAL MERIDIEN

INNENSTADT
CITY CENTRE

N

BINNENALSTER
INNER ALSTER LAKE

HBF
CENTRAL STATION

250M 500M
HAFEN/HARBOUR
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VON DER IDEE ZUR ERÖFFNUNG FROM IDEA TO OPENING

An der Stelle des nun neu eröffneten Le Royal Méridien
Hamburg befand sich noch vor einigen Jahren ein Büro-
und Verwaltungsgebäude, das auch damals schon im
Besitz der Volksfürsorge war. Im Rahmen einer Neuaus-
richtung des Hamburger Immobilienportfolios der Volks-
fürsorge sollte dieses Gebäude einer neuen Nutzung 
zugeführt werden. In die Entscheidungsfindung wurde
auch die Firma Feuring einbezogen, um die Möglich-
keiten der Entwicklung eines geeigneten Hotelprojektes
zu evaluieren.

Die außerordentlich gute Lage in der Hamburger Innen-
stadt sowie die hohe Qualität der „Adresse“, die Stabilität
des Hamburger Hotelmarktes auf hohem Niveau und
auch die verfügbaren Flächen waren ausschlaggebend
dafür, dass als Projektziel ein höherwertiges Hotelpro-
dukt ins Auge gefasst werden konnte.

At earlier times, the site hosted an office and adminis-
tration building, owned by Volksfürsorge, where now the
recently opened Le Royal Méridien Hamburg is located.
Within the framework of restructuring their Hamburg
real estate portfolio this building was supposed to get a
new utilisation. Feuring were one of the decision-making
parties evaluating the possibilities for an appropriate ho-
tel project.

The excellent location in the inner city of Hamburg, the
Hamburg hotel market and the floor areas available
contributed to the decision to develop a hotel of higher
quality.

BLICK AUFS HOTEL VON DER AUSSENALSTER HOTEL VIEW FROM OUTER ALSTER LAKE

DEUTSCH ENGLISH
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LE ROYAL MERIDIEN HAMBURG BAUDOKUMENTATION/BUILDING DOCUMENTATION

Um den möglichen Erfolg einer solchen Projektent-
wicklung abschätzen zu können, erstellte Feuring im
Jahre 1998 zunächst eine Markt- und Standortanalyse.
Zentrale Erkenntnis des Gutachtens war der fundierte
Nachweis einer stabilen Nachfrage auf hohem Niveau,
die nur in geringem Umfang konjunkturreagibel ist. Auch
die vergleichsweise hohe Auslastung der Hotels an den
Wochenenden festigte die Erkenntnis, dass eine stabile,
stark segmentierte Nachfrage die ideale Ausgangssitua-
tion für ein hochwertiges Hotel schafft. 

Insbesondere aber die Tatsache, dass in der jüngeren
Vergangenheit nur Hotels im Vier-Sterne-Segment ent-
wickelt und positioniert wurden und das Luxussegment
ausschließlich durch zwei Traditionshäuser vertreten
wurde, lieferte den Anlass, ein modernes, zeitgemäßes
Fünf-Sterne Hotel zu entwickeln, welches sich in die
freie Lücke zwischen altehrwürdiger Tradition und Mo-
derne nahtlos einfügt und hinsichtlich Service, Qualität
und Komfort neue Maßstäbe in der Hansestadt setzt.

In order to evaluate the success for such a project, Feu-
ring worked in 1998 on a feasibility study. With this ex-
pertise, proof was given of a very stable demand on high
level, being less reactive on the economic climate than
other markets. The comparably high room occupancy du-
ring weekends consolidated the conviction that a stable
and strong demand was the ideal starting point for a hotel
in the upper segment.

Especially the fact that during the past only hotels in the
four-star segment were developed and positioned and
that the luxury segment is only represented by two tradi-
tional houses confirmed that developing a modern five-
star hotel, closing herewith the gap of tradition and mo-
dernism and serving as a new benchmark for service,
quality and comfort in the Hanseatic town, was the right
way to do.

DAS KONZEPT: QUALITÄT, SERVICEANSPRUCH UND 
KOMFORT OHNE KOMPROMISSE - IN EINEM MODERNEN FÜNF-STERNE HOTEL. 
THE CONCEPT: QUALITY, SERVICES AND COMFORT 
WITHOUT COMPROMISE - IN A MODERN FIVE-STAR HOTEL.

DEUTSCH ENGLISH
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VON DER IDEE ZUR ERÖFFNUNG FROM IDEA TO OPENING

Die Ergebnisse der Markt- und Standortanalyse defi-
nierten zum einen die erforderliche Marktpositionierung
für dieses Projekt und gaben genügend Aufschluss für
die Konzeption der optimalen Hotelnutzung. 

Das künftige Produkt sollte kompromisslos darauf aus-
gelegt werden, hinsichtlich Qualität, Serviceanspruch
und Komfort sämtliche Mitbewerber zu schlagen. Darü-
ber hinaus war es von wesentlicher Bedeutung, dem Ho-
tel eine eigene Identität zu geben, die der hohen Qua-
lität der Lage gerecht wird und eine langfristige Positio-
nierung oberhalb des großen Feldes der Wettbewerber
im Vier-Sterne-Segment sichert.

The feasibility study enabled to find the necessary mar-
ket positioning for this project and led to the best possible
hotel concept.

The planned product was supposed to strike a blow at
their competitors in regard to quality, services and com-
fort. Furthermore, it was important to give to the hotel its
own identity – in conformity with the excellent location –
securing at the same time a long-term positioning above
the four-star segment and their large field of competitors.

MARKTPOSITIONENSCHEMA 1998 MARKET POSITIONING MATRIX 1998

DEUTSCH ENGLISH

NIEDRIG/LOW HOCH/HIGH QUALITÄT/QUALITY

HOCH/HIGH PREIS/PRICE 

COMPETITOR OVERCROWDING
PREIS/PRICE

COMPETITOR OVERCROWDING
QUALITÄT/QUALITY
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Nachdem die mögliche Positionierung des Produktes
hinreichend definiert war, wurden zielführende Gesprä-
che mit potentiellen Hotelbetreibern geführt.

Nach Maßgabe der Standortqualität und dem ange-
strebten hochwertigen Produkt wurde gezielt ein geeig-
neter Partner mit globaler Präsenz angesprochen, der das
Hotel und den Standort Hamburg in aller Welt zu ver-
markten in der Lage ist.

1998 trat Feuring an die in London ansässige Forte Ho-
tels Ltd. heran, der zum damaligen Zeitpunkt die Hotel-
kette Le Méridien angehörte. Am 16. April 1999 wurde
für die Hotelimmobilie „An der Alster 52–56“ ein Pacht-
vertrag über 30 Jahre mit Le Méridien rechtskräftig un-
terzeichnet. Im Laufe der weiteren Entwicklung folgte
im Dezember 2001 ein zusätzlicher Vertrag für die im
angrenzenden Gebäude „An der Alster 57–63“ liegende
Konferenzetage des Vorstandes der Volksfürsorge, die
nunmehr durch das Le Royal Méridien geführt wird. 

Mit dem in London ansässigen Hotelunternehmen Le
Méridien konnte eine der besten Hotelketten der Welt
gewonnen werden, die gleichermaßen hohe Produkt-
qualität, globale Präsenz und effektive Vermarktungs-
möglichkeiten in sich vereint. 

Once the product positioning was sufficiently elaborated,
discussions started with potential hotel operators.

In line with the quality of the location and the envisaged
high-graded product, an appropriate partner with global
presence was addressed, being in the position of distri-
buting the hotel and the location Hamburg all over the
world.

In 1998 Feuring approached Forte Hotels Ltd., London.
Le Méridien was representing the four to five-star seg-
ment of the group during this period of time. On April
16, 1999 a lease agreement for the property “An der Al-
ster 52–56” with a duration of 30 years was duly signed
with Le Méridien. During the further development, an
additional agreement was concluded in December 2001,
comprising the conference facilities in the adjacent buil-
ding “An der Alster 57–62”, which is now operated by the
Le Royal Méridien.

With Le Méridien, being registered in London, one of the
best hotel chains in the world was won for the project,
having as precept a high product quality, global presence
and an effective distribution system. 

LOGO ÜBER DEM HAUPTEINGANG LOGO ABOVE MAIN ENTRANCE
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VON DER IDEE ZUR ERÖFFNUNG FROM IDEA TO OPENING

AUSSICHT VOM HOTEL AUF DIE AUSSENALSTER HOTEL VIEW OF THE OUTER ALSTER LAKE

MIT LE MERIDIEN KONNTE EINE DER BESTEN HOTELKETTEN 
DER WELT FÜR DAS PROJEKT GEWONNEN WERDEN.
WITH LE MERIDIEN, ONE OF THE BEST HOTEL CHAINS IN THE WORLD
WAS WON FOR THE PROJECT.



Im Zuge der folgenden Weiterentwicklung erfuhr das
Hotelprojekt einige markante Veränderungen, die des-
sen Wertigkeit weiter verbesserten. So sahen u.a. die ers-
ten Planungen einen Hotelbau mit sechs Obergeschos-
sen und 178 Gästezimmern vor. Letztendlich baute man
ein Fünf-Sterne-Hotel mit acht Obergeschossen und 284
Zimmern, Junior-Suiten und Suiten.

During the ongoing development, the hotel project was
submitted to significant changes which improved consid-
erably its value. For instance, the first drafts comprised a
hotel building with six floors and 178 guest rooms. Finally,
a five-star hotel with eight floors, 284 guest rooms, junior
suites and suites was constructed.

28
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KORRIDOR CORRIDOR

OPTIMIERUNG DER BRUTTOGESCHOSSFLÄCHE: AUF LANGE SICHT DIE 
IDEALE VORAUSSETZUNG FÜR NIEDRIGE BETRIEBSKOSTEN. 
OPTIMISED GROSS FLOOR AREA: PROVIDING IDEAL CONDITIONS 
FOR LOW OPERATING COSTS ON THE LONG TERM.

DEUTSCH ENGLISH
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VON DER IDEE ZUR ERÖFFNUNG FROM IDEA TO OPENING

Die in Fachkreisen für Hotels wesentliche immobilienwirt-
schaftliche Kenngröße, die Bruttogeschossfläche je Zim-
mer, wurde – bei einer Zimmergröße von mindestens 34m2

und durchschnittlich etwa 38m2 Nutzfläche je Zimmer –
auf ca. 69,8m2 Bruttogeschossfläche je Zimmermodul opti-
miert, ohne dass der Qualitätsanspruch des Betreibers oder
des Hotelproduktes in Mitleidenschaft gezogen wurden.
Im Gegenteil: Die nun genutzten, optimierten Flächen ga-
rantieren auf lange Frist ideale Voraussetzungen für nie-
drige Betriebskosten im Verhältnis zu den Umsätzen bzw.
den Umsatz generierenden Flächen.

Die notwendige Einbindung des Betreibers Le Méridien
in den Prozess der ständig erforderlichen Entscheidungs-
findung erfolgte durch die Etablierung einer so genann-
ten Bauregie. Dieses Gremium versammelte in monat-
lichen Intervallen alle relevanten Entscheidungsträger,
um die im Rahmen der laufenden Projektentwicklung –
und später auch der laufenden Baustelle – notwendigen
Entscheidungen herbeizuführen. Sowohl eine umfassen-
de Information und Einbeziehung des späteren Nutzers
wie auch die Einigung und Festlegung in entscheiden-
den Fragen des Bauwerks waren damit immer gewähr-
leistet.

The gross floor area (GFA) per key – an important tech-
nical parameter in the hotel industry – was optimised to a
level of about 69,8 sqm GFA per room module, albeit the
average net useable space per room still exceeds 38 sqm.
This optimisation never had a negative effect with re-
gards to the quality standards and requirements of the
operator or the hotel product on itself. Furthermore, the
used and optimised area – seen under long-term aspects
– provide ideal conditions for low operating costs in com-
parison to the turnover respectively turnover generating
areas. 

The necessary integration of the operator Le Méridien
into the process of constant and required determinations
was secured by a so-called “Steering Committee”. This
committee met once a month with all relevant parties in
order to establish the in frame of the current project de-
velopment necessary decisions as well as those required
directly at site. Detailed information and integration of
the future operator, also by agreeing and determining re-
levant questions in regard to the building, were herewith
secured in appropriate way.
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PLANUNGSSTAND 10.09.1998 22.03.1999 27.06.2000

GESAMTFLÄCHE m2 NGF 20.440,38 20.035,87 21.743,69≥

SCHLÜSSEL 266 266> 284≥

ZIMMEREINHEITEN 277 278≥ 311,5≥

m2 NGF/ZIMMEREINHEIT 73,79 72,07 69,80
≥≥

≥

ENTWICKLUNGSSTADIEN
DEVELOPMENT STAGES



DESIGN KANN LUXUS SEIN, RAUM IST ES:
DAS LE ROYAL MERIDIEN HAMBURG IST IN BEIDEM FÜHREND.
DESIGN MIGHT BE, SPACE SURELY IS LUXURY:
LE ROYAL MERIDIEN HAMBURG IS LEADING IN BOTH.
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GRUNDRISS REGELGESCHOSS (3.OG) HEUTE GROUND PLAN (3RD FLOOR) TODAY
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01.REZEPTION/RECEPTION 02.EINGANGSHALLE/LOBBY 03.HAUPTEINGANG/MAIN ENTRANCE 04.EINGANG DES KONFERENZBEREICHS/ENTRANCE OF THE CONFERENCE AREA 05.MEHRZWECKRAUM/BALLROOM
06.BAR/LOUNGE 07.WELLNESS-BEREICH MIT SCHWIMMBAD/WELLNESS-AREA WITH SWIMMING-POOL

GRUNDRISS ERDGESCHOSS 22.03.1999 (OBEN) UND HEUTE GROUND PLAN GROUND FLOOR 22.03.1999 (ABOVE) AND TODAY 
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TAG/DAY

NACHT/NIGHT

3D-VISUALISIERUNGEN DER FASSADE 3D-VISUALISATIONS OF THE FACADE
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Die Fassadengestalt wurde 1998 in einem konkurrie-
renden Wettbewerbsverfahren erarbeitet, in dem das rea-
lisierte Projekt des Architekturbüros Kleffel, Köhnhold&
Partner den 1.Preis erhielt. 

Bei der Gestaltungsfindung für die Fassade war die be-
stehende Planung für das Hotel bindend. Die damalige
Planung gab vor, den Lift an der Außenfassade zu positio-
nieren. Abweichend von der später veränderten Planung
lagen in der Wettbewerbsplanung die Suiten zusammen-
gefasst in dem die Fassade betonenden Dachgeschoss
und das Restaurant, das mit dem Lift an der Fassade aus
dem Straßenraum erschlossen wird, in dem darunter lie-
genden Geschoss. Heute ist das Dachgeschoss geteilt,
eine Hälfte wird als Bar und Restaurant genutzt, die an-
dere Hälfte beherbergt einen Teil der Hotelsuiten. 

In der vertikalen Gliederung wurde die Fassade in drei
Zonen unterteilt und hinsichtlich der Materialien und
Farben unterschieden. Die Sockelzone des Erdgeschos-
ses als monolithisch wirkende Fläche aus poliertem
grün-schwarzem Granit, in den die Eingangshalle wie
ein großes Fenster eingeschnitten ist. Ein kreissegment-
förmiges Glasdach nimmt den Hotelgast schützend in
Empfang, es bindet in den horizontal verlaufenden glä-
sernen Balkon der Hotelzimmer des 1.OG ein.

Die zweigeschossige Dachzone mit vorpatinierter grüner
Kupferbekleidung springt in die Ebene der Staffelge-
schosse der Nachbarn zurück und schließt an diese mit
weitgehend geschlossenen Flächen an. Aus dieser Ebene
tritt das 8.OG mit einer raumhohen, geneigten Glasfas-
sade vor. Das Dach, mit vorpatiniertem Kupfer belegt,
neigt sich mit einem bogenförmigen Querschnitt zur Als-
terseite. Der geradlinig geführte Balkonabschluss vor
dem Restaurant und den Suiten unterstreicht das archi-
tektonische Hervorheben dieses Sonderbereiches in dem

doppelgeschossigen Dachabschluss. Die Mittelzone des
Gebäudes erfährt durch die geschossweise angeordne-
ten Galerien eine deutliche horizontale Gliederung. Im
Grundriss folgen diese Galerien einer Sinuskurve, deren
Schwingung vor den Zimmern eine balkonartige Ausbil-
dung entstehen lassen. Sie gewährleisten den Brand-
überschlag und ermöglichen die Reinigung der Fassade.
Die weiche Form der Balkone ist aus dem engen Bezug
der vorgelagerten Alster als ein abstraktes Spiegelbild
der Wellen abgeleitet. 

Die Stabgeländer aus Edelstahl-Flachstäben betonen das
leichte Schwingen der Wellen in wechselnder Transpa-
renz, erzeugt durch die perspektivische Wahrnehmung.
Der blitzende Messinghandlauf zeichnet den Wellenver-
lauf der Balkone nach.

Die geschlossenen Wandflächen sind mit gleichfalls die
Horizontale betonenden Gläsern bekleidet, die einander
schuppenförmig übergreifen. Die Fenster der Zimmer,
dreigeteilt in stehenden Formaten, bilden einen Kontrast
zur Horizontale. Das schimmernde Weiß dieser großen
Fassadenflächen korrespondiert mit den den Alsterraum
prägenden Hotelgebäuden.

Die außermittige Anordnung des Panoramaaufzuges
kennzeichnet den Hoteleingang und bewirkt eine Zäsur
in der Fassade. Um eine Überbetonung dieses Elemen-
tes zu vermeiden, überlagern die Wellenformen der Bal-
kone die gebogene vertikale Glasfassade des Liftes, wo-
mit der angestrebte Gesamteindruck eines zwar eigen-
ständigen, zugleich aber zurückhaltenden und noblen
Gebäudes unterstützt wird.

FASSADE
ARCHITEKTURBÜRO KLEFFEL, KÖHNHOLD&PARTNER
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VON DER IDEE ZUR ERÖFFNUNG FROM IDEA TO OPENING

EIN WESENTLICHER SCHWERPUNKT BEI DER PROJEKTENTWICKLUNG LAG IN
DER GESTALTUNG DER FASSADE – EINEM SENSIBLEN BEREICH DES
BAUWERKS, DER VON DEN VERTRETERN DER HANSESTADT HAMBURG MIT
GROSSEM INTERESSE VERFOLGT WURDE.
DEUTSCH



The membering of the facade has been elaborated in a
competing procedure in 1998, when the project carried
out by the architect’s office of Messrs. Kleffel, Köhnhold
& Partner obtained the 1st prize.

The creative impulses for the facade were subject to the
existing concept for the hotel. The layout valid during
that time prescribed to place the lift at the outside facade.
Differing from the layout that has been modified at a later
date, the suites of the competing concept were integrated
on the top floor, thus providing an emphasizing element
of the facade, and the restaurant, being accessible straight
from the street by means of the lift at the facade, was
placed on the floor below.

Nowadays the top floor is divided in two parts, one half is
used as a bar and a restaurant, and the other half con-
tains a part of the hotel suites. The vertical membering of
the facade shows a division in three zones varying in ma-
terial and colour. The base zone of the ground floor pro-
viding the effect of a monolithic surface is made of
green/black glassed granite, where the entrance hall is
cut in, looking like a big window. A glass roof shaped as
a segmentary circle welcomes the hotel guests making
them feel sheltered. This glass roof integrates with the
horizontally running glass balconies of the hotel rooms
on the 1st upper floor.

The two-storey roof zone with pre-patined green copper
revetment springs back onto the level of the graded sto-
reys of the neighbours and borders there on the mainly
closed surfaces. From this level is raising the 8th upper
floor provided with an inclined facade made of glass all
over the stud. The roof covered with pre-patined copper is
curved towards the  Alster and has got an arc shaped sec-
tion. The rectilinearly designed balcony bordering, situ-
ated in front of the restaurant and the suites emphasizes

the architectonic creativity of the special area in the two-
storey roof closing part. The center part of the building
gets a clearly shown horizontal membering, owing to the
galleries arranged floor-by-floor. On the ground plan
these galleries are following a sine curve, the course of
which creates a balcony-like styling in front of the rooms.
It guarantees fire integrity and allows the cleaning of the
facade. The smooth flow of the layout of the balconies,
in view of the Alster being situated just in front, is sup-
posed to be an abstract reflection of the Alster waves.

The flat balusters made of stainless steel emphazise the
softly swinging movement of the waves changing their
transparency created by the perspective perception. The
sparkling brass handrail traces the course of the wavy
line the balconies are forming.

The closed wall surfaces are covered with glass panels
also emphasizing the horizontal arrangement and are
overlapping in a scaly way. The room windows divided
into three parts designed in upright formats are forming
a contrast to the horizontal line. The gleaming white of
these big facades corresponds to the hotel buildings that
characterize the Alster area.

The excentric arrangement of the panorama lift draws the
attention to the hotel entrance and produces a break in
the facade. In order to avoid an overemphasizing of this
element, the wavy forms of the balconies overlay the cur-
ved vertical glass facade of the lift, by which the general
impression of an in fact independent but at the same time
unobstrusive and top-class building gets confirmed.

A PRIORITY IN THE PROJECT DEVELOPMENT WAS SET ON THE FACADE
DESIGN - A VERY SENSITIVE ASPECT OF THE BUILDING.
THE REPRESENTATIVES OF THE CITY AUTHORITIES WERE HIGHLY FOCUSED
ON THAT IMPORTANT ARCHITECTURAL ELEMENT.

FACADE
ARCHITECT’S OFFICE KLEFFEL, KÖHNHOLD & PARTNER
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SINUSFÖRMIGE BALKONE SINUSOIDAL BALCONIES

IM GRUNDRISS FOLGEN DIE GALERIEN EINER SINUSKURVE, 
DEREN SCHWINGUNG EINE BALKONARTIGE AUSBILDUNG ENTSTEHEN LÄSST.
IN ITS SHAPE THE GALLERIES ARE FOLLOWING
A SINE CURVE WHICH FORMS A BEAUTIFUL PLACE FOR A BALCONY.



Auch die mögliche innenarchitektonische Gestaltung er-
forderte eine sensible Integration in das Gesamtkonzept.
Zeitgleich mit der Entwicklung des Produktes für Ham-
burg wurde seitens Le Méridien ein neues Produkt –
„Art+Tech by Le Méridien“ – geschaffen, das in einzig-
artiger Weise und in bislang nicht gekannter Perfektion
die Elemente eines Fünf-Sterne-Produktes mit den Attri-
buten zeitgenössischer Innenarchitektur und den Be-
dürfnissen einer anspruchsvollen Klientel zusammen-
fügte. „Art+Tech by Le Méridien“ sowie die Qualität der
Lage und des Bauwerks verschmolzen von Anfang an zu
einer perfekten Symbiose.

Das Konzept wird geprägt von dem Anspruch, dem Gast
ein Maximum an Qualität und Luxus zu bieten, gleich-
zeitig aber auch den heute zunehmend anspruchs-
volleren Reisenden durch zeitgemäßes und modernes
Interieur zu überzeugen. Die Ausstattung, vor allem der
Zimmer, folgt dem Ziel, den Gast zu fesseln, zu überra-
schen und zu faszinieren. Als einfachstes Mittel der Ge-
staltung wird vor allem Farbe eingesetzt. So wird jedes
einzelne Geschoss durch ein eigenes Farbschema – z.B.
altrosa, olivgrün, lindgrün etc. – geprägt. Das Mobiliar
präsentiert einige wenige, hochwertige Materialien, wie
beispielsweise freundliches, helles Ahornholz, Stahl und
Glas in verschiedenen Ausprägungen. Die Oberflächen
sind glatt und minimalistisch gehalten.

Das Art+Tech-Konzept wird untermauert durch die Nut-
zung innovativster Technologie. Der an die Wand montier-
te 42-Zoll-Plasma-Bildschirm überzeugt ebenso wie das
Unterhaltungsangebot an „Music-/Video-on-demand“.
Des Weiteren sind High-Speed-Internetzugänge über den
Plasmabildschirm obligatorische Ausstattung, ebenso eine
ISDN-Leitung und ein „Plug-and-Play“-Modem. 

Die Beleuchtung des Zimmers ist unterteilt in verschie-
dene Beleuchtungsschwerpunkte und kann, elektro-
nisch gesteuert, unterschiedliche Szenarien kreieren.
Eine Kombination aus Halogenlampen und konventio-
nellen Beleuchtungsmitteln zusammen mit der beleuch-
teten Glasrückwand des Bettes – dazu die künstlerisch
gestalteten Lichtkästen an der Wand – offerieren dem
Gast eine Vielzahl von Möglichkeiten, das Zimmer nach
eigenen Vorstellungen zu beleuchten.

Um die Individualität des Konzeptes zu unterstreichen,
wurde auf die Kunst im Zimmer, welche in herkömm-
lichen Hotelzimmern eher wahllos ausgesucht wird, be-
sonderen Wert gelegt. So finden sich im Art+Tech-Zim-
mer hinterleuchtete Fotografien, die extra für dieses Ho-
tel in Auftrag gegeben wurden. In den Schreibtischen
finden sich Kunstgegenstände in eigens dafür eingelas-
senen Schaukästen. Der signifikanteste Kunstgegen-
stand des Zimmers ist jedoch die beleuchtete und künst-
lerisch gestaltete Glaswand, die gleichzeitig das Bett-
kopfteil darstellt. Diese Bettkopfteile stehen entweder
frei im Raum und dienen als Raumteiler oder wurden vor
die Wand gestellt.

Die Art+Tech-Badezimmer haben großzügig bemessene,
bodengleiche Säulenduschen mit mehreren Duschköp-
fen. Zusätzlich hat jedes Badezimmer eine freistehende
Edelstahlbadewanne im viktorianischen Stil, die farblich
auf das Farbkonzept des Zimmers abgestimmt wurde.
Eine große gläserne Schale ersetzt das herkömmliche
Waschbecken.

INNENARCHITEKTUR
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JUNIORSUITE JUNIOR SUITE

ART+TECH-BADEWANNE/BATH TUBART+TECH-BADEZIMMER/BATHROOM ART+TECH-SÄULENDUSCHE/SHOWER TOWER
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ART+TECH-ATMOSPHÄRE/ATMOSPHERE ART+TECH-PLASMA-TV ART+TECH-SUITE MINIBÜRO/MINI OFFICE

BELEUCHTETE GLASWAND ILLUMINATED GLASS PANEL



The interior design required a sensitive integration into
the main concept. While developing the Hamburg pro-
ject, Le Méridien worked on a new product, the so-called
“Art+Tech by Le Méridien”, which reflects in a perfect
way the elements of a five-star product combining mo-
dern interior design with the sophisticated requirements
of their clientele. “Art+Tech by Le Méridien” as well as
the quality of its location and building constituted a per-
fect symbiosis right from the start.

The concept shows the requirement to offer the guest a
maximum of quality and luxury, convincing at the same
time today’s increasingly sophisticated traveller with in-
novative and modern luxury interior. The equipment of
the guest rooms will engage, surprise and intrigue Le Mé-
ridien’s guests. Using a neutral backdrop, colour is used
dramatically. Every floor has its own colour scheme – for
example old rose, olive-green, lime green and so on. Fur-
niture is designed and detailed using a minimal palette of
materials, pale maple, satin stainless steel and glass (clear,
frosted and etched). Surfaces are kept clear wherever pos-
sible providing a minimalist, clutter-free feel.

The Art+Tech room concept is underpinned by the use of
technology and meticulous detailing. The wall-mounted
Philips 42-inch plasma screen TV houses the in-room
entertainment system providing video and music on de-
mand. Furthermore, high-speed Internet access is pro-
vided via the plasma screen, a ISDN line or “plug and
play” modem point.

Lighting is divided into a number of circuits and elec-
tronically controlled to create a series of different moods.
A combination of halogen and traditional lighting, to-
gether with feature lighting on the headboard, image
light boxes and showcase lighting re-enforce the palette
of materials used throughout the room and offer the guest
the possibility to lighten the room just as he likes.

In order to emphasise the concept’s individuality, the art
work for each room was carefully chosen – in contrast to
conventional hotel rooms where generally the art is chosen
haphazardly. For instance, backlit photographs, commis-
sioned exclusively for the Le Méridien hotel, are located
in the Art+Tech rooms. An inset showcase within the
console table displays other elements of art. The head-
board of the bed represents one of the strongest visual
elements in the room, featuring an edge-lit handcrafted
etched glass panel. Headboards are placed either back
to the wall or into the room acting as a divider.

The Art+Tech bathrooms dispose of large, comfortable
shower towers incorporating shower and several body
jets. In addition hereto, each bathroom has a free-stand-
ing Victorian-style steel bath tub adapted to the colour of
each room. An etched glass bowl replaces the conventio-
nal washbasin.

INTERIOR DESIGN

PROJEKTENTWICKLUNG/PROJECT DEVELOPMENT

VON DER IDEE ZUR ERÖFFNUNG FROM IDEA TO OPENING

39

ENGLISH



40

LE ROYAL MERIDIEN HAMBURG BAUDOKUMENTATION/BUILDING DOCUMENTATION

JUNIOR-SUITE IM 8.OBERGESCHOSS JUNIOR SUITE/8TH FLOOR

EIN MAXIMUM AN QUALITÄT UND LUXUS, ÜBERZEUGEND AUCH DURCH
ZEITGEMÄSSES UND MODERNES INTERIEUR.
A MAXIMUM OF QUALITY AND LUXURY, CONVINCING AT THE SAME TIME
WITH THE ULTIMATE IN INNOVATIVE INTERIOR.
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JUNIOR-SUITE IM 8.OBERGESCHOSS JUNIOR SUITE/8TH FLOOR



DAS LUXUSRESTAURANT IM 8.OBERGESCHOSS BESTICHT DURCH 
EIN EIGENS ENTWORFENES BELEUCHTUNGSKONZEPT.
THE DE LUXE RESTAURANT ON TOP FLOOR FEATURES A STUNNING
CUSTOM-DESIGNED LIGHTING SYSTEM.
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Die Gantry (Lichtbrücke) ist das raumbestimmende Ele-
ment des Restaurants und verbindet das Restaurant, die
Lobby und die Bar miteinander. Sie besteht aus einer
Hülle aus transluzentem Acrylglas und wird von innen
ausgeleuchtet. Die einzelnen Segmente sind durch in-
nenliegende Stoßfugen aus demselben Material wie das
der Hülle geplant, so dass die größtmögliche Kontinuität
in der Ansicht erreicht wird. Die innenliegenden Be-
leuchtungskörper sind nicht sichtbar. Im Restaurant wird
durch die direkte Sichtbarkeit der Gantry das Prinzip des
„anonymen Lichts“, d.h. der Betrachter nimmt den Ur-
sprung nicht wahr, im positiven Sinne durchbrochen.
Die Intensität des Lichtes der Gantry ist über die Steue-
rungsanlage regelbar. Zusätzlich gibt es eine Projektions-
fläche unter der Decke, die mit farbveränderbaren Stu-
dioleuchten in allen Farbtönen ausgeleuchtet werden
kann. Auch bei dieser Leuchte ist die Intensität voll re-
gelbar. 

In direktem Zusammenhang hierzu wurde von den be-
auftragten Künstlern ein weiteres Element beigesteuert:
Mittels Bildprojektoren, die sich ebenfalls wie die Studio-
leuchten in dem für den Betrachter verdeckten Leuchten-
kanal der Gantry befinden, werden Motive auf die Pro-
jektionsfläche „gespielt“.

Technisches Kernelement des Beleuchtungskonzeptes
ist die Lichtsteuerungsanlage, die einen zeitlich defi-
nierten Lichtstimmungsverlauf wiederzugeben vermag.
Dies bedeutet, dass spezifische Lichtstimmungen für
beispielsweise Frühstücks-, Mittags- und Abendsitua-
tionen hintereinander abgespielt werden können. Die
Anlage wird dabei durch das Helligkeitsniveau der ein-

zelnen Bereiche (Verkehrsflächen, Gästetische und An-
strahlung der Kunstwerke), das farbiges Licht und die
unterschiedlichen Bildmotiven auf der Projektionsfläche
konfiguriert. Alle Elemente können miteinander kombi-
niert werden.

Für die Frühstückszeit könnte das Licht beispielsweise
der Frische am Morgen entsprechen. Das Helligkeits-
niveau der Bewegungszonen ist dabei höher als das auf
den Tischen. Dadurch wird für den Gast eine angeneh-
me, frische Stimmung geschaffen, die sich über den
Kontrast zur abendlichen Situation „Candle light Din-
ner“ mit Helligkeitsschwerpunkt auf dem Tisch und ab-
gedunkelten Verkehrsflächen definiert. Für die Mittag-
und Abendsituation werden ebenfalls optimierte Licht-
stimmungen programmiert. Alle Lichtstimmungen wer-
den in der zeitlichen Abfolge hintereinander abgespielt.
Dabei werden die wechselnden Jahreszeiten über ein
Lichtsteuerungssystem im integrierten Kalender berück-
sichtigt. Das bedeutet, dass keine Anpassungen mehr
vorgenommen werden müssten. Die Lichtstimmungen
laufen automatisch tageszeitgesteuert ab. Der wesentli-
che Unterschied zu konventionell programmierten Licht-
steuerungsanlagen besteht auch in der sensorgesteuer-
ten automatischen Abdunkelung bzw. Intensivierung des
Lichtes, d.h. je nach Lichteinfall von außen reagiert die
Anlage mit vorprogrammierten Lichtszenarien.

BELEUCHTUNGSKONZEPT RESTAURANT 8.OG
ULRIKE BRANDI LICHT

PROJEKTENTWICKLUNG/PROJECT DEVELOPMENT
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DAS EIGENS FÜR DAS LUXUSRESTAURANT IM 8.OG ENTWORFENE
BELEUCHTUNGSKONZEPT WIRD DURCH DREI WESENTLICHE KOMPONENTEN
BESTIMMT: GANTRY, MOTIVPROJEKTION UND LICHTSTEUERUNG.

DEUTSCH



The gantry is the most important element in the res-
taurant and connects the restaurant with lobby and bar.
It is manufactured with a cover of translucent acrylic
glass and lightens from the inside. The different segments
are made of the same material and connected with butt
joints in order to reach the highest possible continuity.
The interior lamps aren’t visible. Due to the direct visi-
bility of the gantry, the principle of “anonymous light”, i.e.
light that can’t be observed by the guest, was broken
through in a positive way. The intensity of the gantry’s
light is maintained by a controlling unit. The projection
space on the ceiling can be illuminated through studio
lamps in a changing colour scheme. The intensity of these
lamps is also regulated by a controlling unit.

The engaged artists contributed to a further element:
Due to a projector, located together with the studio lamps
above the light bridge and therefore invisible for the
guest, images can be projected on the projection space. 

The technical main element is composed of the light
controlling unit, rendering a timely different light atmos-
phere. This means that a specific light atmosphere can
automatically be projected one after the other during
breakfast, midday or evening.The unit can be varied in
its light intensity for each area (circulation space, guest
tables and lightening of art work) with different colours
and images on the projection space. All elements can be
combined. For example, during breakfast time a fresh

colour for the morning could be used. The light intensity
for the circulation space should be higher than those on
the tables. The guest will have a refreshing and comfor-
table atmosphere – a clear contrast to the evening “Can-
dle light dinner”, where the light intensity is concentrat-
ed on the tables and the circulation areas are darkened. 

For midday and evening an optimised light atmosphere
can also be programmed. All light atmospheres shall be
projected one after the other in its due time. The chang-
ing seasons according to the calendar programme are
also taken into consideration by the light controlling
unit. No adjustments will be necessary anymore. The
light atmospheres will be projected automatically ac-
cording to daytime. 

In comparison with conventionally programmed light
controlling units, one main feature is the sensor guided
automatic darkening or intensification of light, i.e. con-
tingent on the light penetration from the outside the con-
trolling unit will react with programmed light scenarios.

LIGHTING SYSTEM RESTAURANT 8TH FLOOR
ULRIKE BRANDI LICHT

PROJEKTENTWICKLUNG/PROJECT DEVELOPMENT
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THE DE LUXE RESTAURANT’S CUSTOM-DESIGNED LIGHTING
SYSTEM ON THE 8TH FLOOR INCORPORATES THREE MAIN COMPONENTS:
GANTRY, IMAGE PROJECTIONS, LIGHT CONTROLLING UNIT.

ENGLISH
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VON DER IDEE ZUR ERÖFFNUNG FROM IDEA TO OPENING

KÜNSTLERISCHE BILDPROJEKTIONEN ERGÄNZEN DIE
INDIVIDUELLEN BELEUCHTUNGSSZENARIEN.
IMAGE PROJECTIONS COMPLETE THE INDIVIDUAL
ILLUMINATION SCENARIOS.



46

LE ROYAL MERIDIEN HAMBURG BAUDOKUMENTATION/BUILDING DOCUMENTATION

IMPRESSIONEN IMPRESSIONS
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VON DER IDEE ZUR ERÖFFNUNG FROM IDEA TO OPENING

Im Dezember 2001 erhielt die Wiemer&Trachte AG den
Auftrag zur schlüsselfertigen Erstellung des Hotels Le
Royal Méridien in Hamburg und war damit für die tech-
nische und bauliche Umsetzung der Planungsvorgaben
verantwortlich. 

Im Speziellen der raumbildende Ausbau, wie auch die
Integration des Konzeptes „Art+Tech by Le Mérdien“ in
das Gesamtprojekt mit seinen eher ungewöhnlichen
Ausstattungsmerkmalen, wie beispielsweise den gläser-
nen Badezimmern, stellten immer wieder große Her-
ausforderungen an das Bauunternehmen. Durch minu-
tiöse Planung im Rahmen des Projektmanagements
konnte eine termingerechte Umsetzung des Bauvorha-
bens erfolgen.

In December 2001, Wiemer&Trachte AG had been com-
missioned for the turnkey construction of the future Le
Royal Méridien Hamburg. Consequently, Wiemer& Trachte
were responsible for the technical conversion of the plan-
ning into the construction.

Especially the interior decoration as well as the integra-
tion of the “Art+Tech by Le Méridien” concept into the
project had been a challenge for the construction due to
characteristics of the concept. The glazed bathrooms may
serve as an example. A meticulous planning in the pro-
ject management secured meeting the time schedule for
the project construction. 

DEUTSCH ENGLISH
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LE ROYAL MERIDIEN HAMBURG

MIT EINER UMFANGREICHEN KUNSTSAMMLUNG HAT DIE VOLKSFÜRSORGE
DEM PRODUKT ART+TECH SUBSTANZ UND GEHALT VERLIEHEN.
VOLKSFÜRSORGE CONTRIBUTED TO THE PRODUCT ART+TECH BY FORMING
A GREAT ART COLLECTION.
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INSTALLATION INSTALLATION
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FOTOGRAFIE PHOTOGRAPHY

Die Volksfürsorge hat dem Produkt „Art+Tech by Le Mé-
ridien“ in einzigartiger Weise Substanz und Gehalt ver-
liehen, indem sie eine umfangreiche, über die Grenzen
der Stadt Hamburg hinaus beachtenswerte Kunstsamm-
lung zusammengetragen hat, die dem Gast als perma-
nente Ausstellung im Hotel Denkanstoß und Inspiration
sein soll.

Volksfürsorge considerably contributed in a unique way
to the product “Art+Tech by Le Méridien” by forming a
remarkable art collection, which will be permanently ex-
hibited in order to inspire the hotel guests.

DEUTSCH ENGLISH
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WANDMALEREI MURAL PAINTING

ZU JEDEM HOTEL GEHÖRT DEKORATION. 
ZU EINEM ERSTKLASSIGEN HOTEL GEHÖRT KUNST.
EACH HOTEL HAS ITS DECORATION. 
EACH LUXURY HOTEL HAS ITS ART WORK. 



Zu jedem Hotel gehört Dekoration. Zu einem erstklassi-
gen Hotel gehört Kunst. Die Volksfürsorge hat ein Hotel
der Extraklasse gebaut und dieses an die Méridien-Grup-
pe verpachtet. Im Le Royal Méridien wollen wir ein Blitz-
licht auf „Hamburger Kunst“ im Jahre 2002 und 2003
werfen. 800.000 Euro hat die Volksfürsorge für den Aufbau
einer bisher beispiellosen Sammlung ausgegeben. 

Die Originalwerke von Künstlern, die in Hamburg ge-
boren sind, hier leben oder studiert haben, zeigen den
besonderen Charakter des Hotels und die Besonder-
heiten der Kunst dieser Tage. Für Menschen, die Kunst
mögen oder zumindest bereit sind, sich mit ihr ausein-
ander zu setzen, wird das Hotel noch interessanter. Viel-
leicht wird es sogar zu einem beliebten – zeitweiligen –
zweiten Heim. Raum und Kunst, Kunst und Mensch ge-
hören zusammen.

Aus 360 Bewerbungen hat die Volksfürsorge gemeinsam
mit einer fachkundigen Jury 50 Künstler ausgesucht.
Für die 280 Zimmer, das Restaurant, die Konferenzräu-
me, die Bar und den Wellnessbereich des Royal Méri-
dien haben sie 600 Kunstwerke geschaffen. Von Malerei
über Bildhauerei, von Fotografie zu Videoinstallation ist
jede Stilrichtung vertreten.

Dass unsere Kunst und das Designkonzept „Le Méridien
Art+Tech“ eine Einheit bilden, wird im Restaurant des
Royal Méridien Hamburg besonders deutlich. Dort gibt

es eine von Le Méridien installierte Lichtbrücke, die groß-
flächige Projektionen an einem 18m langen Deckensegel
erlaubt. Hier sind gezeichnete und collagierte Arbeiten
unserer Künstler Simon Waßermann, DG Reiß, Carmen
Oberst und Martin Conrad zu sehen. Die Projektionen
wechseln tageszeitlich. Mit der Durchführung des Kunst-
projekts wurde die Hamburger Galerie Ruth Sachse be-
auftragt.

Museen und Galerien sind bewusst für kunstinteressierte
Menschen gemacht. Sie lassen sich aus eigenem Willen
auf dort ausgestellte Werke ein. Mit der Ausstellung zeit-
genössischer Kunstobjekte im Hotel Le Royal Méridien
gehen wir von der Volksfürsorge einen neuen Weg. Wir
sprechen die Hotelgäste persönlich an. Für einige von
ihnen ist die Auseinandersetzung mit Kunst neu. Ob sie
sich nun über die Werke freuen oder ärgern – zeitgenös-
sische Kunst in Verbindung mit dem zurückhaltend mo-
dernen Design des Royal Méridien ist eine seltene Ver-
bindung bei Hotels. Wir glauben, dass sie für das Inter-
esse der Gäste große ökonomische Bedeutung haben
kann.

Wir möchten, dass die Hotelgäste das Gefühl haben, al-
les zu haben, was sie brauchen. Wenn es unserer Kunst
gelingt, ihnen darüber hinaus noch ein besonderes Et-
was zu schenken, haben wir unser Ziel erreicht.

DR. JOACHIM LEMPPENAU
VORSITZENDER DES VORSTANDES

VOLKSFÜRSORGE VERSICHERUNGSGRUPPE 53
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VOLKSFÜRSORGE VERSICHERUNGSGRUPPE

Each hotel has its decoration. Each first class hotel has
its art work. Volksfürsorge built an extravagant hotel and
leased it to the Méridien hotel chain. The Le Royal Mé-
ridien has the intention to point to the “Hamburg Art”
during the years 2002 and 2003. Volksfürsorge paid
800,000 Euro until now for this unique art collection. 

The original art works of artists who were born in Ham-
burg, lived or studied there, give a special character to
the hotel and present the unusual features of contempo-
rary art. People appreciating art in general or who are at
least ready to have a look at it will find the hotel even
more interesting. Perhaps it will become a popular – tem-
porarily – second home to them. Space and art, art and
humans – they are closely linked together. 

Volksfürsorge chose together with a competent jury 50 ar-
tists out of 360 applications. For the 280 guest rooms, the
restaurant, conference facilities, the bar and wellness area
of the Le Royal Méridien 600 art objects were created.
From art to sculpture, photography to video installation,
every style is present.

That our art and the design concept “Le Méridien Art+
Tech” form an integrated whole is especially visible in the
restaurant of the Le Royal Méridien Hamburg. A light
gantry was installed by Le Méridien with the option to
project images on a 18 meter large ceiling sail. Portrays
and collage works from the artists Simon Waßermann,

DG Reiß, Carmen Oberst and Martin Conrad can be ad-
mired. The projections change during daytime. The Ham-
burg gallery Ruth Sachse was commissioned for this art
project. 

Museums and galleries are made for people interested
in art in general. They deliberately spend time with the
exhibits. With this exhibition of modern art in the Le
Royal Méridien hotel, Volksfürsorge pave a new way and
approach the hotel guests on a personal scale. For some
of them the good look at art will be a completely new ex-
perience. Whether they will be delighted or annoyed –
contemporary art in connection with the guarded mo-
dern design of the Le Royal Méridien is a very uncom-
mon feature for hotels. Hopefully, this will have a big
economic impact for our guests.

We want our hotel guests to get the feeling that they
have everything they need. If we can furthermore offer
them something special through the exhibition of art,
then we have achieved our goal.

DR.JOACHIM LEMPPENAU
CHAIRMAN OF MANAGEMENT

ENGLISH
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FÜR MENSCHEN, DIE KUNST MÖGEN ODER ZUMINDEST 
BEREIT SIND, SICH MIT IHR AUSEINANDER
ZU SETZEN, WIRD DAS HOTEL NOCH INTERESSANTER.
PEOPLE APPRECIATING ART IN GENERAL
OR WHO ARE AT LEAST READY TO HAVE A LOOK AT IT WILL
FIND THE HOTEL EVEN MORE INTERESTING.

KUNST IM HOTEL ART IN THE HOTELFOTOGRAFIE PHOTOGRAPHY
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LE ROYAL MERIDIEN HAMBURG 

MIT LE ROYAL MERIDIEN IST EIN STÜCK 
BLÜHENDER WIRTSCHAFTSKRAFT FÜR HAMBURG ENTSTANDEN.
WITH THE LE ROYAL MERIDIEN A NEW PIECE OF 
FLOURISHING ECONOMIC POWER IN HAMBURG WAS CREATED.
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„Keine Sorge – Volksfürsorge – Unser Name ist unser
Auftrag“ steht als Slogan für Versicherungsleistungen aus
einer Hand. Die zum AMB Generali Konzern gehörende
Volksfürsorge-Gruppe ist mit einem Bestand von mehr als
9 Millionen Policen eines der größten Unternehmen der
deutschen Versicherungswirtschaft. Die Volksfürsorge
steht heute für moderne, bedarfsgerechte Tarife, für über-
durchschnittliche Leistungen, eine flächendeckende Kun-
denbetreuung und die umfassende, partnerschaftliche
Zusammenarbeit mit Maklern und Generalagenten.

Ihre heutige Größe verdankt die Volksfürsorge ihrem
Außendienst, der mit mehr als 360 Vertriebs- und Be-
zirksdirektionen und fast 60.000 haupt- und nebenbe-
ruflichen Mitarbeitern zu den besonderen Stärken die-
ser Versicherungsgruppe gehört.

“Keine Sorge – Volksfürsorge – Unser Name ist unser
Auftrag”: that’s the slogan for insurance services out of
one hand. The Volksfürsorge group belonging to the AMB
Generali corporation with a stock of 9 million policies is
one of the biggest companies in the German insurance
industry. Volksfürsorge stands for modern rates adapted
to people needs, performances above the average, an ex-
tensive customer care and a comprehensive co-operation
with brokers and general agents. 

The present size of Volksfürsorge and special strength
exist thanks to its sales forces divided into 360 sales and
district offices and nearly 60,000 employees working on
executive or supplementary basis. 

Die Feuring-Gruppe sieht ihren Schwerpunkt in der
Entwicklung von Hotelprojekten und hat mehrere Jahr-
zehnte Erfahrung in der Hotelprojektentwicklung und
im Hotelbau sammeln können. Im Rahmen dieser Tätig-
keit wurden diverse Projekte im In- und Ausland sowohl
in Eigenregie als auch im Co-Development mit Partnern
bzw. im Auftrag von Investment-Partnern realisiert.

Das Le Royal Méridien Hamburg wurde im Auftrag der
Volksfürsorge entwickelt. Der Verantwortungsbereich von
Feuring lag in der Konzeption und Projektkonfiguration,
der Betreibereinwerbung inkl.Vertragsberatung und -ab-
schluss sowie der laufenden Baubetreuung und -beratung
bis zur Übergabe an Le Méridien. 

Feuring Group has been collecting experience in the ho-
tel development and construction business for decades.
Consequently, Feuring is one of the specialists in this
field of the real estate industry and has realised various
projects either in Germany or abroad on their own, in joint
ventures with development partners or as consignee of
investment partners.

Le Royal Méridien Hamburg was developed on behalf of
Volksfürsorge. Feuring had been responsible for the hotel
concept and the configuration of the project, the appoint-
ment of operator and the conclusion of the operating
agreement. Additionally, Feuring accompanied and con-
sulted the entire construction period until the delivery of
the hotel to Le Méridien.

BAUHERR/OWNER58
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FEURING HOTELCONSULTING GMBH WWW.FEURING.COM

AN DER KARLSSCHANZE 8 · D-55131 MAINZ · T+49(0)6131-98 222 89 · F+49(0)6131-98 222 99· E-MAIL: HOTELCONSULTING@FEURING.COM

VOLKSFÜRSORGE VERSICHERUNGSGRUPPE WWW.VOLKSFUERSORGE.DE

AN DER ALSTER 57-63 · D-20099 HAMBURG · T+49(0)40-286 544 77 · F+49(0)40-286 533 69 · E-MAIL: SERVICE@VOLKSFUERSORGE.DE
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GENERALÜBERNEHMER/GENERAL CONTRACTOR
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Le Méridien Hotels&Resorts Ltd. hat ihren Sitz in Lon-
don und ist eine weltweit tätige Hotelgruppe mit einem
Portfolio von gegenwärtig 126 Luxus- bzw. First-Class-
Hotels in weltweit 57 Ländern. Ihre Standorte befinden
sich in den wichtigsten Metropolen und Ferienregionen
in Europa, Amerika, Asien, im pazifischen Raum, Afrika
und im Mittleren Osten sowie Zentralasien. Durch die
strategische Allianz mit der JAL-Tochter Nikko Hotels er-
weitert sich das Angebot um weitere 42 Hotels weltweit. 

Das Konzept Le Méridiens steht auf vier Säulen: Euro-
päischer Stil mit französischem Akzent (La Différence),
hervorragende Küche und erstklassiger Service durch
hoch motiviertes Personal, ein umfangreiches Angebot
von Geschäfts-, Konferenz-, Bankett- und Freizeitein-
richtungen sowie der Respekt vor den Kulturen, in de-
nen Le Méridien sich bewegt.

Le Méridien Hotels and Resorts Ltd., headquartered in
London, is a global hotel group with a portfolio of over
126 luxury and upscale hotels in 57 countries worldwide.
Its properties are located in the world’s top cities and res-
orts throughout Europe, the Americas, Asia Pacific, Afri-
ca, the Middle East and Central Asia. A strategic allian-
ce with JAL-owned Nikko Hotels is providing access to
an additional 42 properties around the world.

Le Méridien’s concept is based on four core values: A so-
phisticated, elegant European style – with a French ac-
cent: ‘La Différence’. A high level of personal service,
exciting cuisine and an extensive range of facilities for
business, conferences/meetings, banqueting and leisure.
A respect for the local culture. Highly trained and motiva-
ted staff, committed to providing levels of service excel-
lence and anticipating the needs of every guest.

Die Wiemer&Trachte AG mit ca. 2000 Mitarbeitern im 
In- und Ausland zählt zu den 10 größten Bauunternehmen
in Deutschland. Von der Entwurfsplanung bis zur Aus-
führungsplanung, vom Rohbau bis zum Schlüsselfertigbau
ist Wiemer &Trachte in der Lage, qualitativ und technisch
ausgereifte Bauleistungen anzubieten und termingerecht
auszuführen sowie auch die planerischen Voraussetzungen
zu erarbeiten. Qualifiziertes Fachpersonal sowie ein mo-
derner Gerätepark stehen uns zur Verfügung. 

Schwerpunkte des Unternehmens sind:
Hoch- und Schlüsselfertigbau
Wohnungsbau und Sanierung
Industriebau
Tief- und Ingenieurbau
Auslandsbau

With a staff of abroad 2,000 employees in Germany and
abroad Wiemer&Trachte AG rank among the ten biggest
construction companies in Germany. Starting with the pre-
liminary project drawing to the implementation plans,
from the shell and core to the turnkey construction, Wie-
mer&Trachte are in a position to offer qualified and high
technical performances, to work on the planning pre-con-
ditions and to achieve their work in time. Qualified spe-
cialists and a modern equipment are at their disposal. 

The core businesses are as follows:
Structural engineering and turnkey construction
Residential buildings and refurbishments 
Industrial construction 
Civil and underground engineering
Construction in foreign countries

LE MERIDIEN CENTRAL EUROPE WWW.LEMERIDIEN.COM

NEUE MAINZER STRASSE 22 · D-60311 FRANKFURT/M · T+49(0)69-238 543 0 · F+49(0)69-238 543 50 · E-MAIL: FRANKFURT.RSO@LEMERIDIEN-HOTELS.COM

WIEMER&TRACHTE AKTIENGESELLSCHAFT WWW.WIEMER-TRACHTE.DE

MÄRKISCHE STRASSE 249 · D-44141 DORTMUND · T+49(0)231-4104-0 · F+49(0)231-4104-348 · E-MAIL: INFO@WIEMER-TRACHTE.DE
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Die AMB Generali Immobilien GmbH ist das zentrale
Dienstleistungsunternehmen für alle immobilienwirtschaft-
lichen Fragestellungen in der AMB Gruppe – einer der
größten Erstversicherungsgruppen in Deutschland. 

Zur ständigen Portfoliooptimierung für die Versicherungs-
unternehmen der AMB-Gruppe ist die AMB Generali Im-
mobilien verantwortlich für die gesamte immobilienwirt-
schaftliche Wertschöpfungskette vom Erwerb oder dem
Bau über das Bestandsmanagement bis zur Veräußerung
von hochwertigen Objekten. Am Firmensitz in Köln und in
den Niederlassungen in Hamburg und München betrei-
ben rund 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aktives Im-
mobilienmanagement für ein Verkehrswertvolumen von
mehreren Milliarden Euro.

AMB Generali Immobilien GmbH is the central service
company of the AMB Group – one of the most important
direct insurance companies in Germany – and familiari-
sed with all questions related to the real estate business.

In order to optimise continually its portfolio for the AMB
Group, AMB Generali Immobilien sign responsible for
the entire real estate business, starting from the purchase
or the construction and the property management to the
sale of excellent properties. With its domicile in Cologne
and branches in Hamburg and Munich, about 100 em-
ployees work in the field of real estate management, run-
ning a volume of several billion Euro.

Neben der Tätigkeit als Ausstatter des notwendigen FF&E
und Innenausbaus von Hotels und gastronomischen Be-
trieben fungiert die Windrose GmbH als Generalausstat-
ter/-planer für schlüsselfertige, betriebsbereite Hotels im
In- und Ausland. Im Le Royal Méridien Hamburg reali-
sierte sie in der Planungsphase das komplette Ausstat-
tungsvolumen des Hotels (Budgetierung, Planung/Erstel-
lung des Musterzimmers, Abstimmung des Interior De-
signs zwischen den Beteiligten), in der Beschaffungsphase
die Ausschreibungen und Angebotsbeziehungen, Bera-
tung/Abstimmung zwischen Auftraggeber und Betreiber,
Preisermittlung sowie Vergabe der Gewerke, in der Aus-
führungsphase die Terminkoordination zur schlüsselferti-
gen Ausstattung, Durchführung der Liefer- und Einbau-
phase, Lieferung, Einbau und Bestückung des gesamten
Hotelinventars und in der Abschlussphase die Rechnungs-
prüfung, Budgetkontrolle sowie Mängelbeseitigung.

Responsible for the FF&E and the finishing work of ho-
tels and gastronomical facilities, Windrose work as gene-
ral planner and equipment manager for turnkey hotels
ready for operation in Germany and abroad. For the Le
Royal Méridien Hamburg they realised during the plan-
ning phase the complete equipment volumina for the ho-
tel (i.e. establishing of budgets, planning/erection of mock-
up room and agreement between interior designer and 
other participants); during the procurement phase the
invitation of tenders, tuning the offers between principal
and operator, comparison of prices, assignment of or-
ders; during the implementation period the organisation
of the time schedule for a turnkey equipment, realisation
of delivery and integration of the complete hotel inven-
tory, also with the complete operating, supplies; during
the final period controlling of invoices and budget and
rectifying faults. 

BAUHERRENVERTRETER/REPRESENTATIVE OF OWNER

DEUTSCH ENGLISH

WINDROSE GMBH WWW.FEURING.COM
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